
   Pilger- und Kulturreise 2026 - 24. – 30. Oktober 2026 

„Auf den Spuren der heiligen Teresa von Ávila“ 
(Kilometer- und Zeitangaben sind Richtwerte) 
 

Tag 1 – Samstag, 24. Oktober 2026 
„Flug nach Madrid – Panoramafahrt – Ankommen im Pilgergeist“ 

Am frühen Morgen starten wir gemeinsam nach Madrid. 
Nach der Ankunft führt uns eine Panoramafahrt zu den wichtigsten Sehenswürdigkeiten der Hauptstadt: 
Gran Vía, Königspalast, Almudena-Kathedrale, Retiro-Park. 
 
Anschließend Hotelbezug und gemeinsames Abendessen. 
 
Tagesimpuls: „Ein Weg beginnt nie mit dem ersten Schritt, sondern mit einem offenen Herzen.“ 
 
Tageskilometer: 20–25 km 

Mehr Informationen 

• Die Almudena-Kathedrale ist die jüngste Kathedrale Spaniens. 
• Madrid gilt als „Stadt des Lichtes“ Kastiliens. 

 

Tag 2 – Sonntag, 25. Oktober 2026 - Tageskilometer: 125 km 

„El Escorial – Weiterfahrt nach Ávila – Stadt der heiligen Teresa“ 

Nach dem Frühstück Fahrt zum monumentalen Klosterpalast El Escorial, einst Zentrum der spanischen 
Königsmacht (UNESCO-Welterbe). Nach der Besichtigung Weiterfahrt nach Ávila, der Heimat der heiligen 
Teresa. 
 
Wir beziehen unser Quartier für zwei Nächte – nach Möglichkeit im Teresa-Kloster oder in geistlichem 
Umfeld. 
 
Am Abend kleiner Rundgang zur beleuchteten Stadtmauer. 
 
Tagesimpuls: 

Teresas Vertrauen: „Nichts soll dich verwirren.“ – Ruhe inmitten der Welt finden. 
 
Mehr Informationen 

• Der Escorial war zugleich Kloster, Palast, Mausoleum und Bibliothek. 
• Ávila besitzt die vollständigste mittelalterliche Stadtmauer Europas. 



Tag 3 – Montag, 26. Oktober 2026 - Tageskilometer: 140 

„Ávila intensiv – Convento de Santa Teresa – Ausflug nach Segovia“ 

Vormittag: Teresa in Ávila 

Wir besuchen das Geburtshaus der heiligen Teresa, das Convento de Santa Teresa, eine kleine 
Ausstellung zum Karmel und – je nach Gruppe – einen Abschnitt der Stadtmauer. 
 
Nachmittag: Segovia Fahrt nach Segovia, eine Stadt von strahlender Schönheit. 
Wir sehen das römische Aquädukt, die gotische Kathedrale und den märchenhaften Alcázar, der wie ein 
Schlossturm aus einem Roman wirkt. 
 
Abends Rückkehr nach Ávila und gemeinsames Abendessen. 
 
Tagesimpuls: „Auf festen Mauern ruht mein Herz“ – Teresa und die innere Burg. 
 
Mehr Informationen 

• Segovias Aquädukt ist eines der besterhaltenen antiken Bauwerke Europas. 
• Der Alcázar diente Königen als Residenz und Isabella der Katholischen als Krönungsort. 

 
Tag 4 – Dienstag, 27. Oktober 2026 
„Ávila – Salamanca – Weiterfahrt nach Guadalupe (Wallfahrtsort)“ 

Tageskilometer: ca. 350 (längster Tag) 

Vormittag in Salamanca Fahrt nach Salamanca, eine der ältesten Universitätsstädte Europas. 
Rundgang über die Plaza Mayor, Besuch der alten und neuen Kathedrale, Eindruck der universitären 
Tradition. 
 
Nachmittag: Weiterfahrt nach Guadalupe 

Durch die Weiten Kastiliens fahren wir nach Guadalupe, einem der wichtigsten Marienwallfahrtsorte 
Spaniens. 
Wir wohnen – sofern möglich – in der Hospedería des Klosters, direkt im Kreuzgang oder angrenzenden 
Gebäuden. Abendessen im Klosterambiente. 
 
Tagesimpuls: „Den Weg sehen wir erst, wenn wir ihn gehen.“ – Vertrauen lernen mit Teresa. 
 
Mehr Informationen 

• Salamanca ist UNESCO-Welterbe und Zentrum spanischer Gelehrsamkeit. 
• Guadalupe beherbergt seit dem 14. Jh. die Schwarze Madonna. 



Tag 5 – Mittwoch, 28. Oktober 2026 - Tageskilometer: 180 

„Guadalupe – Schwarze Madonna – Weiterfahrt nach Toledo“ 

Vormittag im Kloster Guadalupe 

Besichtigung der Basilika, Schatzkammer, Sakristei und des wunderschönen Mudéjar-Kreuzgangs. 
Gemeinsamer Moment der Stille vor der Schwarzen Madonna. 
 
Nachmittag: Fahrt nach Toledo 

Wir erreichen Toledo am späten Nachmittag und beziehen unsere Zimmer, bevorzugt in einem geistlichen 
Gästehaus. 
 
Tagesimpuls: „Maria, Führerin der Wege“ – ein Augenblick der Dankbarkeit. 
 
Mehr Informationen 

• Guadalupe war über Jahrhunderte spirituelles Zentrum der Entdecker Spaniens. 
• Der Kreuzgang des Klosters gilt als Meisterwerk Mudéjar-Kunst. 

 
Tag 6 – Donnerstag, 29. Oktober 2026 vor Ort 

„Toledo – Stadt der drei Kulturen“ 

Toledo ist ein lebendiges Museum. 
Wir besuchen die Kathedrale, die Synagogen Santa María la Blanca und El Tránsito und die Kirche San 
Juan de los Reyes. 
 
Der Nachmittag bietet Zeit für eigene Entdeckungen, ein Café, Marzipan-Erinnerungen oder stille Momente 
in einer der kleinen Kirchen. 
 
Gemeinsames Abschlussessen. 
 
Tagesimpuls: „Wo Vielfalt friedlich lebt, wird Gott sichtbar.“ 
 
Tageskilometer: nur innerorts 

Mehr Informationen - Toledo war jahrhundertelang Drehscheibe von Christentum, Judentum und Islam. 



Tag 7 – Freitag, 30. Oktober 2026 - Tageskilometer: ca. 110 

„Aranjuez – Heimreise“ 

Wir verlassen Toledo und besuchen den königlichen Palast und die Gärten von Aranjuez, idyllisch am Tajo 
gelegen. 
 
Weiterfahrt zum Flughafen Madrid und Rückflug nach Berlin (ca. 19:00 Uhr). 
 
Tagesimpuls: „Gib dem Herzen Zeit, das Erlebte zu bewahren.“ 

 
   Ausführlichen Reiseverlauf anfordern 
Eine vollständige Version folgt mit 
 

• Leistungen, 
• Preis, 
• Anmeldeformular, 
• und allen organisatorischen Details 

 
   Pilger-Charakter der Reise – Zusatzseite 
Was diese Reise besonders macht: 
 

• geistliche Impulse an jedem Tag 
• ruhiges, nicht überladenes Programm 
• bewusste Mischung aus Kunst, Kultur und Stille 
• Unterkünfte mit klösterlichem Charakter (Ávila, Guadalupe, Toledo) 
• Begleitung durch den Pfarrer 
• überschaubare Fahrzeiten (nur ein langer Tag) 
• Zeit für Begegnungen und eigenes Erleben 

 
 
 
Ausführliches Kurzangebot mit allen Detailleistung folgt: ca. ab 1.600 € im DZ Zuschlag EZ ab 194€ 

Mögliche Citytax sind bar vor Ort zu zahlen. 


